
 
 
 
 

  

Protokoll der Sitzung der Regionalgruppe Süd 
 
 
 

Termin:         10.03.2012, Beginn 18.00 Uhr   
Ort:                Stuttgart, SpOrt    
Teilnehmer:   Dübe, Bernd (Regionalgruppenobmann); Kastner, Rainer (Bayern); Katz, Karl           
                      (LJFW-STB), Niemann, Olaf (STB); Oberkersch, Dr. Herwig (LFW-STB)  
entschuldigt:  Brock, Gert (LFW-TTV); Lutherdt, Gernot (LJFW-TTV); Dauch, Hans (LFW- 
  BTSV); Wegner, Jürgen (LJFW-BTSV), Martin, Bernd (LFW-STV); Neumann,  

Frank (LJFW-STV) 
Verteiler:        LFW und LJFW der LTV Bayern, Sachsen, Schwaben und Thüringen, Rainer   

Kastner,  sowie z.K. Herren Ulrich Meiners (DFBL-Präsident), Günter Lutz, 
Siegfried Linke und Karl Ebersold (alle DFBL-Präsidium)  

 
 
 
TOP Thema Verantwortlich 

 Begrüßung, Allgemeines 
H. Oberkersch 

1 Terminvorschläge SDM für die Jahre 2013 bis 2017: 
B. Dübe 

2 Vergabestrategien und Festlegung (Termin) der Vergabe bei 
SDM: 

B. Dübe 

3 Mindestanforderungen zur Ausrichtung von SDM; 
Alle 

4 SDM: Meldungen und Meldebogen: 
B. Dübe 

5 Sonstiges: 
Alle 

 
 
 
TOP Thema Verantwortlich 

 Herwig begrüßt nach Beendigung der Spiele um die DM Halle der 
Männer die Teilnehmer im Haus des STB und gibt seiner Freude 
darüber Ausdruck, dass nun doch wenigstens ein Gespräch der 
Erschienenen zustande gekommen ist, obgleich doch einige der 
Faustballfreunde aus Sachsen, Thüringen und Bayern den Termin 
nicht wahrnehmen konnten. 

Insbesondere begrüßt er den Willen des Regionalobmanns, die Dinge 
nun rasch voranzutreiben bzw. anstehende Probleme einer raschen 
Lösung zuzuführen. 

In Anbetracht des Fehlens anderer Vertreter der betroffenen LTV sind 
sich die Teilnehmer einig, dass ein „Arbeitspapier“, ein konkreter 
Vorschlag für das weitere untereinander abgestimmte Vorgehen bzw. 

 



 
 
 
 

  

die Festlegungen geschaffen werden soll. 

1 Terminvorschläge SDM für die Jahre 2013 bis 2017: 

Bei der Diskussion innerhalb der Planung von Terminen für die SDM 
in den Jahren 2012 bis 2017 ergeben sich folgende 
Übereinstimmungen: 

o Der Ligabetrieb in allen LTV muß vor den RGM beendet sein: 
Dies bedingt, dass die Wettkampfobmänner bzw. die 
Staffelleiter der LTV den Regionalobmann frühzeitig über die 
Terminierungen in ihren LTV informieren. Die 
Hauptverantwortung für diese „Bringschuld“ liegt bei den LFW. 

o In aller Regel werden bei den Terminfestlegungen die U14 
und die U18, sowie die F30, M35, M45 und M55 
„zusammengefasst“. 

o Als Termin für die SDM der U14 und U18 im Feld sollte 
jeweils das letzte Schulwochenende des Ferienkalenders von 
Bayern und Baden-Württemberg ins Auge gefasst werden 

o Termine für die SDM sollen, wenn irgendmöglich nicht in die 
Schulferien gelegt werden. Allerdings sind sich die TN dessen 
bewusst, dass bei den unterschiedlichen Ferientermine, der 
unterschiedlichen Größe (Spielbetrieb) der LTV und 
„bindenden“ Terminfestlegungen seitens des nationalen oder 
internationalen Faustballverbands hier durchaus 
Unmöglichkeiten entstehen können. 

o Im Rahmen der Diskussion zu den TOP regen die TN an, 
dass folgender Punkt an die Entscheidungsgremien der DFBL 
herangetragen werden: Veränderung der Altersklassen im 
Sinne M60 werden zu M65. Herwig erklärt sich dazu bereit. 

B. Dübe 

2 Vergabestrategien und Festlegung (Termin) der Vergabe bei 
SDM: 

Zu diesem Punkt sind sich alle TN einig, dass folgender Antrag von 
Bernd D. einer Festlegung zugeführt werden sollte:  

Als letzter Termin für den zuständigen LTV dem Regionalobmann die 
Ausrichtung der SDM durch den zuständigen Ausrichter zu 
bestätigen, muß für die Halle der 1.7. und das Feld der 1.12. des 
jeweiligen Vorjahres gelten. 

B. Dübe 

3 Mindestanforderungen zur Ausrichtung von SDM: 

Bernd D. bringt hier den Antrag ein, Standards bzw. 
Mindestanforderung für die Ausrichter zu definieren. Herwig weist 
darauf hin, dass die Erstellung solcher Leitlinien (z. B. auch für das 
Detail einer Siegerehrung) zurzeit im STB läuft. Solche den 
Ausrichter verpflichtenden Standards sollten innerhalb der 

 

 

Alle, Herwig 



 
 
 
 

  

Gemeinschaft der LTV bzw. der DFBL einheitlich sein. Er wird dieses 
Thema dementsprechend in den Kreis der LFW und der DFBL 
einbringen. 

4 SDM: Meldungen und Meldebogen: 

Bernd weist bei dieser Gelegenheit nochmals alle LTV und deren 
Verantwortliche auf Folgendes hin: 

o Qualifikation zur SDM / Meldung: Es sind die richtigen 
Meldebögen zu verwenden (siehe homepage); weiter müssen 
alle Meldenden über die Schiedsrichtergestellung informiert 
sein. In beiden Bereichen gab es Schwierigkeiten. 

o Meldetermin SDM: Nach Beendigung der jeweiligen 
Landesmeisterschaften haben die Staffelleiter innerhalb von 
48 Stunden die Ergebnisse schriftlich beim Regionalobmann 
zu hinterlegen. Die LFW sind hier verantwortlich. In diesem 
Zusammenhang werden Herwig und Olaf auch Vorschläge zu 
Verbesserungen im Bereich „Faustball-Ergebnisse“ machen, 
damit diese dann im Hauptausschuss der DFBL weiter geprüft 
bzw. weiter verfolgt werden können. 

o In den LTV sollte der 5. Platz im Hinblick auf die 
„Ersatzqualifikation“ (Nachrücker) zur SDM ausgespielt (und 
gemeldet) werden. 

B. Dübe 

 

 

Alle 

 

 

Alle 

 

Olaf, Herwig 

 

 

 

 

Alle 

 Bernd Dübe beendet die Sitzung um 21.30 Uhr.  

Er stellt fest, dass das gemeinsame persönliche Agieren wohl am 
schnellsten zum Ziel führt. Die Intention einer mindestens 
zweijährigen (besser jährlichen) Regionalgruppenkonferenz mit 
Regionalobmann, den LFW und den LJFW werden daher alle 
Beteiligten mit Nachdruck weiter verfolgen. Eine Telefonkonferenz zur 
Terminabstimmung (sowohl Termine und Süd-Tagungsort/-termin) 
wird kurzfristig abgestimmt und Einberufen. 

 

 
 
Anlage: Terminplan entsprechend TOP 1  

http://faustballregionalgruppe-sued.de/Termine_RG_DM_02_05_2012.pdf 

 
 
 
 
   Bernd Dübe                                                                       Dr. Herwig Oberkersch 
Versammlungsleiter                                                                    Protokollführer 
 


